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nug dringt, wieder auf die allgemeinen Grundlagen

jeder Pädagogik überhaupt zurück.» Und
umgekehrt haben wir es nie «nur» mit Heilpädagogik

zu tun, denn Heilpädagogik ist nichts anderes

als Pädagogik, «nur dass die erschwerenden
Bedingungen sie zu verfeinerter und gründlicherer
Besinnung zwingen.» Wenn der vorliegende Band
als «Neuauflage» dem einen Teil der seinerzeitigen
«Theoretischen Grundlegung» entspricht, der
zweite angekündigte Band jenen andern Teil als
«Spezielle heilpädagogische Psychologie» erneuern
und erweitern wird, so scheint mir doch noch ein
anderes Werk in diesen Seiten schon zu leben
und früher oder später heraustreten zu müssen:
Eine allgemeine Pädagogik. Wir würden auch sie
dankbar zu empfangen wissen.

Dr. F. Schneeberger, Winterthur.

Vereinigung der Anstaltsvorsteher von
von Baselland und Baselstadt

Ordentliche Jahresversammlung der Anstaltsvorsteher

von Baselland und Baselstadt vom 2. Oktober 1951.

Eine prächtige Autofahrt durch die neblige Jura-
Landschaft führte die Anstaltsvorsteher ins Kurhaus
Schönegg, wo die Jahresversammlung abgehalten
wurde.

Der Jahresbericht des Präsidenten, die
Jahresrechnung des Kassiers, die Mutationen und die
Statutenrevision wurden genehmigt und gutgeheissen.

Als Winterprogramm ist vorgesehen:
1. Besichtigung eines Heimes (Waldschule Pfefflingen)
2. Behandlung eines Erziehungsproblems (Strafe).
3. Einführung der Hauseltern in die «moderne» Frei¬

zeitgestaltung
4. Hausmütter-Tagung.

Sehr ausgiebig wurden die Richtlinien für das

Anstellungsverhältnis der Leitung und des Personals in
Heimen für Kinder und Jugendliche besprochen. Der
Entwurf zu diesen Richtlinien wurde seinerzeit
verschiedenen Vertretern aus den Fachkreisen zur
Stellungnahme vorgelegt. Auch die Präsidenten der
Regionalverbände haben ihn zur Besprechung erhalten.
Es wurde festgestellt, dass diese Richtlinien noch nicht
druckreif sind. Vor allem wurde erneut der Wunsch
geäussert, dass alle Richtlinien, die sich mit dem
Anstaltswesen beschäftigen, welcher Art sie auch seien,
zuerst ausführlich in den Regionalverbänden besprochen

werden müssen und dass die Ergebnisse aus den
Verhandlungen der Regionalverbände im erweiterten
Vorstand zusammenzufassen sind.

Die Versammlung sprach sich schliesslich auch
sehr deutlich dahingehend aus, dass alle Schritte
unternommen werden müssen, um im Fachblatt Textteil
und Inserate säuberlich zu trennen. (Die
Fachblattkommission hat in der letzten Sitzung des erweiterten

Vorstandes bereits den Auftrag erhalten, erneut
die Frage der Unterbringung der Inserate zu prüfen
und darüber dem Vorstand zu berichten. Red.)

A. Schneider, Basel.
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